
Newsletter Impfentscheidung: Tod nach Masern? Gesundheitssenator verwickelt sich in Widersprüche 

"STREIT UMS IMPFEN" IM BAYERISCHEN FERNSEHEN  

 

Am 3. März war ich in eine Talkrunde des Bayerischen Fernsehens 
(https://www.youtube.com/watch?v=szrsDGY6At0) eingeladen. Auch hier ging es, wie nicht anders 
erwartet, sehr kontrovers zu. Die Gegensätze könnten nicht größer sein, das Wort vom "Glaubens-
krieg" ist wieder einmal gefallen. Doch welche Seite darf sich den Schuh anziehen? Mit von der Partie 
waren: 

• Melanie Huml, Gesundheitsministerin von Bayern  

• Dr. Steffen Rabe, Kinderarzt, Verein für individuelle Impfentscheidung  

• Werner Bartens, Journalist der Süddeutschen  

TOD NACH MASERN? GESUNDHEITSSENATOR VERWICKELT SICH IN WIDERSPRÜCHE  

In Berlin starb laut dem Berliner Gesundheitssenator Czaja ein kleiner Junge an Masern, weil seine 
(unverantwortlichen) Eltern es nicht hatten impfen lassen. Der Druck auf impfkritische Eltern wächst 
derzeit spürbar. Was sich sicherlich gut auf die Durchimpfungsraten auswirken wird. Oder auch nicht. 
Denn möglicherweise war der verstorbene Junge doch geimpft und starb auch gar nicht an Masern, 
sondern an einer schweren Herzerkrankung. Wenn herauskommt, dass alles nur eine reine Marketing-
Aktion für die Impfung war, kann der Schuss auch sehr gut nach hinten losgehen. hier weiterlesen 
(http://www.impfkritik.de/pressespiegel/2015030401.html)  

Impfpflicht? Warum der Masern-Kaiser keine Kleider anhat 

 



1. Die Masernrisiken werden ohne Not aufgebauscht / 2. Die Maserimpfung sprang auf einen längst 
fahrenden Zug auf / 3. Alternativen: Das Restrisiko läßt sich auch ohne Impfung weiter senken / 4. 
Fehlender Wirksamkeitsnachweis / 5. Nicht kalkulierbares Impfrisiko / - Wo sind des Kaisers Kleider 
geblieben? / - "Und wenn die Impfpflicht doch kommt?" / - Was Sie konkret tun können / Artikel lesen 
(http://www.impfkritik.de/pressespiegel/2015022401.html)  

"Info-Paket Masern" mit Hintergrund-Informationen  

Sie finden umfangreiche Infos rund um die Masern und die Masernimpfung auf 
www.impfkritik.de/masern. Für alle, die es noch genauer haben wollen, gibt es das "Info-Paket Ma-
sern" (http://tolzin-verlag.com/ipa141), das aus drei Schwerpunktausgaben der Zeitschrift impf-report 
besteht.  

Angebot: DVD "Wir Impfen Nicht"  

Angesichts der aktuellen Panikmache bieten die Macher des Dokumentarfilms "Wir Impfen Nicht" 
diesen auf DVD in einem praktischen 3er-Set in farbig bedruckter Kartonhülle für 21,00 Euro an. So 
konnen Sie eine DVD für sich behalten und zwei DVDs an Freunde und Bekannte weitergeben.  

Neues Buch im Programm: Tödliche Medizin 

Derzeit macht der dänische Professor der Medizin Dr. Pete C. Gøtzsche mit seinem Buch "Tödliche 
Medizin und organisierte Kriminalität: Wie die Pharmaindustrie unser Gesundheitswesen korrumpiert" 
von sich reden. Dieses Buch ist ein Augenöffner für alle, die den Mut haben, hinzusehen. Auf über 500 
Seiten und mehr als 1.100 Quellennachweisen belegt der Autor, dass unser Gesundheitswesen auf ei-
nem Irrweg ist. Zweifellos ist Prof. Gøtzsche nicht nur ein exzellenter Kenner der Materie, sondern 
auch ein mutiger Mann. Insofern ist es interessant, dass er die Impfthematik weitgehend außen vor 
läßt. Dies kann zweierlei bedeuten: Entweder gehen die internationalen Pharmakonzerne, um die es im 
Buch geht, ausgerechnet bei den Impfstoffen ausnahmsweise korrekt vor, oder aber das Impfthema 
war selbst einem Gøtzsche zu brisant. Dann wäre seine diesbezügliche Zurückhaltung vielleicht der 
Grund, warum er seinen Lehrstuhl noch hat. Lesen Sie dieses Buch und bilden Sie sich Ihre eigene 
Meinung.  

Unser Bestseller: Die Impf-Illusion 

Unser Renner ist derzeit das Buch "Die Impf-Illusion" (http://tolzin-verlag.com/fbu112), eines der am 
besten recherchierten impfkritischen Bücher, die wir je im Programm hatten.  

Die nächste impf-report Ausgabe erscheint bis Ende März  

Aufgrund der aktuellen Ereignisse haben wir die bereits fast fertig gestellte aktuelle Ausgabe komplett 
umgeschmissen und dafür einige neue Masern-Artikel aufgenommen. Die Ausgabe wird bis Ende 
März erscheinen. 

Bisher über 5.000 Unterzeichner der Petition "Mindestanforderungen"  

Außerdem unterstützen bisher 37 Ärzte und Apotheker die Aktion "Mindestanforderungen". Wir wol-
lem mit der Unterstützerliste online gehen, sobald wir die Zahl 100 erreicht haben.  

herzliche Grüße 
Ihr Hans U. P. Tolzin 
redaktion@impf-report.de  
www.impfkritik.de www.impf-report.de www.dagia.org 


